
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

P F A R R B R I E F  • 2 7 .  S e p t .  b i s  2 6 .  O k t .  2 0 2 5  



 

Liebe Schwestern und Brüder in der Pfarrei St. Kilian, 
 

der Youcat, der Jugendkatechismus der Katholischen Kirche, gibt auf die erste 

Frage "Wozu sind wir auf Erden?" folgende Antwort: 
 

"Wir sind auf der Erde, um Gott zu erkennen und zu lieben, nach seinem Willen 

das Gute zu tun und eines Tages in den Himmel zu kommen!" 
 

Mensch sein heißt dann: Von Gott kommen und zu Gott gehen. 
 

Wir kommen von weiter als von unseren Eltern. Wir kommen letztlich von Gott. 

In ihm ist alles Glück des Himmels und der Erde zu Hause. Von ihm werden wir 

auch erwartet. Dazwischen leben wir auf dieser Erde. Manchmal spüren wir 

die Nähe unseres Schöpfers, manchmal spüren wir gar nichts. 
 

Damit wir den Weg nach Hause finden, hat Gott uns seinen Sohn Jesus Christus 

geschickt. Er hat uns erlöst und von allem Bösen frei gemacht. Er ist "der Weg 

und die Wahrheit und das Leben" (Joh 14,6). Er zeigt uns den Weg in ein wahres 

und frohes Leben. 
 

In jedem Menschen steckt ein tiefes Verlangen, eine Sehnsucht, die Gott sucht 

und ihn finden will, bewusst oder unbewusst. Der Heilige Augustinus sagt: " Du 

hast uns auf Dich hin geschaffen, und ruhelos ist unser Herz, bis es Ruhe findet 

in Dir!" 
 

Auf dem Weg zu ihm hat uns Gott seine Begleiter zur Seite gestellt: die heiligen 

Engel. Sie sind die Boten Gottes, die wir besonders am 29. September, dem 

Erzengelfest und am 2. Oktober, dem Schutzengelfest verehren. Sie helfen uns 

auf unserem Lebens- und Glaubensweg, sie bewahren uns vor Gefahren und 

möchten uns den richtigen und sicheren Weg vor das Angesicht des 

himmlischen Vaters zeigen. 
 

Ein Mensch ist erst ganz bei sich, wenn er Gott gefunden hat. 
 

Die Heilige Edith Stein drückt es anders aus: "Wer die Wahrheit sucht, der sucht 

Gott, ob es ihm klar ist oder nicht." Gut, dass sich Gott finden lässt, und das 

sogar ewig! 
 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

 

Philipp Schöppner, Kpl. 
 

 

 



A n k ü n d i g u n g e n  

 

Tauftermine 

Unsere festgelegten Tauftermine finden abwechselnd sonntags in der St. 

Sebastiankirche und der St. Laurentiuskirche statt. 

Folgende Taufsonntage sind bisher festgelegt: 
Sonntag, 26.10.2025 14.00 Uhr  St. Laurentiuskirche 

 07.12.2025 11.30 Uhr  St. Sebastiankirche 

Liebe Tauffamilien, 

neben den offiziellen Taufterminen ist eine Taufe ihres Kindes 

innerhalb einer sonntäglichen Eucharistiefeier an den unterschiedlichen Kirchorten St. 

Sebastian, St. Laurentius, St. Vitus und St. Bonifatius möglich. Aus organisatorischen 

Gründen bitten wir um eine frühzeitige Anmeldung im Pfarrbüro, um die Tauftermine 

gut abstimmen zu können. 

 

Kinderkirche -Kindergottesdienst 

Wenn Ihr Interesse an unserer Kinderkirche habt, schickt bitte eine WhatsApp an Lolita 

Fey, (01 70) 4 37 30 79. Ihr werdet dann in die WhatsApp-Gruppe „Kinderkirche“ 

aufgenommen, über die die Inhalte und Termine übermittelt werden. 

Nächste Termine: Sonntag, 28.09.2025, 10.30 Uhr, Wiese Hof Kure MK 

   Sonntag, 26.10.2025, 10.30 Uhr, St. Sebastiankirche 

   Sonntag, 23.11.2025, 10.30 Uhr, St. Sebastiankirche 

 

Krankenkommunion 

Wenn Sie oder Ihre Angehörigen regelmäßig einen Besuch mit der Krankenkommunion 

wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Wir werden Sie auf unsere Liste 

aufnehmen und in der Regel einmal monatlich - am Herz-Jesu-Freitag - besuchen. 

Nächste Termine: Mittelkalbach: Mittwoch, 08.10.2025, ab 10.00 Uhr 

   Niederkalbach: Donnerstag, 02.10.205, ab 9.00 Uhr 

   Veitsteinbach: Mittwoch, 08.10.2025, ab 10.00 Uhr 

   Uttrichshausen: nach Absprache 

 

Veröffentlichungen im Pfarrbrief 

In der kleinen Tabelle finden Sie die Zeiträume der jeweiligen Pfarrbriefe und den 

dazugehörigen Redaktionsschluss. Bitte beachten Sie diese Daten damit alle wichtigen 

Informationen und Intentionen in den entsprechenden Pfarrbriefen erscheinen. 

Herzlichen Dank für ihre Mithilfe, ihr Redaktionsteam des Pfarrbriefes 

 Zeitraum des Pfarrbriefes Redaktionsschluss 

 27.10. bis 23.11.2025 16.10.2025 

 24.11. bis 14.12.2025 13.11.2025 

 

Herzliche Einladung zum Trauercafé 

Das Trauercafe findet jeden zweiten Freitag im Monat von 16.00 – 18.00 Uhr im Café 

Lichtblick im Haus Mutter Teresa, Opperzer Berg 2 in Neuhof statt und wird 

pfarreiübergreifen von den Pfarrgemeinden Flieden, Kalbach u. Neuhof angeboten. 

Termine. 10. Oktober 2025; 14. November 2025; 12. Dezember 2025 

 



Herbstpflege Außenanlage St. Vituskirche und Grotte Veitsteinbach 

Wir laden Sie herzlich ein zur Pflege der Außenanlage der St. Vituskirche sowie der 

Grotte in Veitsteinbach. Wir treffen uns am Samstag, 25. Oktober 2025, 10.00 Uhr, an 

der St. Vituskirche. Bringen Sie bitte entsprechendes Arbeitsgerät mit. 

Außerdem suchen wir für die Pflegearbeiten an der Grotte in Veitsteinbach engagierte 

Personen (oder eine engagierte Person), die sich über das Jahr um die 

entsprechenden Arbeiten an der Grotte kümmern. Haben Sie Interesse an dieser 

Aufgabe, dann melden Sie sich bitte bei Thomas Fuhge oder Thomas Müller. Wir 

bedanken uns gleichzeitig, bei den ausscheidenden Personen, die sich über lange Zeit 

liebevoll um die Grotte gekümmert haben, so dass sie immer einen würdevollen 

Eindruck hinterließ. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



G o t t e s d i e n s t e  &  V e r a n s t a l t u n g e n  
St. Bonifatius Uttrichshausen • St. Laurentius Niederkalbach 

St. Sebastian Mittelkalbach • St. Vitus Veitsteinbach 

St. Michael Neuhof 

 

26. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Am 6, 1a.4-7; L2: 1 Tim 6, 11-16; Ev: Lk 16, 19-31 

Kollekte f. d. Katholiken in d. Diaspora, Diözesan-Bonifatiuswerk 

Samstag, 27. September 2025 

St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz um Priester- u. Ordensberufe 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Jtg. f. Joachim Pluhatsch 

Jtg. f. Erna Pluhatsch 

Jtg. f. Karl Müller 

Sonntag, 28. September 2025 

St. Bonifatius  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
f. leb. u. verst. Mitglieder unserer Pfarrgemeinde 

f. Roswitha Elm 

Jtg. f. Paula Diel 

St. Vitus  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. Friedel Auth 

f. Arthur Leinweber, leb. u. verst. Ang. Deigert u. Leinweber 

Dankamt 

Hof Kure MK 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Ernte-Dank-Gottesdienst mit Kinderkirche 

bei schlechtem Wetter in der St. Sebastiankirche 
Jtg. f. Anna Werner, leb. u. verst. Ang. 

f. Eduard Werner, verst. Ang. 

St. Michael 18.30 Uhr Dekanatsabendmesse 

Dienstag, 30. September 2025 

St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Jtg. f. Rudolf Möller, verst. Ang. Möller u. Weber 

Sterbeamt f. Hiltrud Möller 

Mittwoch, 1. Oktober 2025 

Grotte VT 18.00 Uhr Segnung der Rosenkränze der Erstkommunionkinder 

und Eröffnung des Rosenkranzmonats 

St. Vitus  18.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Sebastian 20.00 Uhr Mütter beten 

 

 

 

 

 

 



Donnerstag, 2. Oktober 2025 

St. Sebastian  8.15 Uhr Erntedank-Schulgottesdienst Comeniusschule 

10.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst KiTa St. Sebastian 

Seniorenh. MK 16.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Bonifatius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. Frieda, Josef, Alfred Etzel u. z. Muttergottes u. als Dank 

zu Ehren d. hl. Schutzengel u. in bes. Anliegen 

Freitag, 3. Oktober 2025 

St. Sebastian 17.30 Uhr Stille Anbetung 

18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. Werner Dörmer, Rosa u. Richard Wehner, leb. u. verst. 

Ang. 

Jtg. f. Ursula Heil 

Samstag, 4. Oktober 2025 

St. Bonifatius 13.30 Uhr Trauung: Lena u. Philipp Paul mit 

    Taufe:  Rosalie Paul 

 

27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank 
L1: Hab 1, 2-3; 2, 2-4; L2: 2 Tim 1, 6-8.13-14; Ev: Lk 17, 5-10 

Kollekte f. d. Pfarrgemeinde 

Samstag, 4. Oktober 2025 

St. Sebastian 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. leb. u. verst. Mitglieder unserer Pfarrgemeinde 

f. Adolf u. Klara Leinweber 

Jtg. f. Anneliese Mack, Willi Mack u. verst. Ang. 

Jtg. f. Albert Möller, Melanie Fleckenstein, verst. Eltern u. 

Großeltern 

f. Wolfgang Emmert, Otto u. Martha Kümmel 

Sonntag, 5. Oktober 2025 - Erntedankfeiern 

St. Vitus   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
f. Maria u. Wilhelm Klüber 

f. Walter Auth, leb. u. verst. Ang. 

Jtg. f. Hermann Auth, leb. u. verst. Ang. 

f. Helena Auth, verst. Ang. 

St. Bonifatius 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
3. Sterbeamt f. Paula Muth 

f. Paula, Richard, Reiner Kreß 

f. Martin Meyreiß 

Danke f. viele schöne gemeinsame Jahre 

Jtg. f. Maria Grünewald 

f. Kandida Schleicher, leb. u. verst. Ang. 

St. Laurentius 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
3. Sterbeamt f. Roland Auth 

f. Leb. u. Verst. der Schönstatt-Pilgerkreise Niederkalbach 

St. Michael 18.30 Uhr Dekanatsabendmesse 



Dienstag, 7. Oktober 2025 

St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 8. Oktober 2025 

St. Vitus  18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 9. Oktober 2025 

St. Bonifatius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. Maria, Emil, Willi Röbig, leb. u. verst. Ang. 

f. Josef u. Magda Jäckel 

Freitag, 10. Oktober 2025 

Mutter Teresa 16.00 Uhr Trauercafé 

St. Sebastian 17.30 Uhr Stille Anbetung 

18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. eine gute Sterbestunde 

f. Christine u. Andreas Raab, verst. Ang. d. Fam. Wehner 

 

28. Sonntag im Jahreskreis 
L1: 2 Kön 5, 14-17; L2: 2 Tim 2, 8-13; Ev: Lk 17, 11-19 

Kollekte f. d. Ausbildung Pastorale Berufe 

Samstag, 11. Oktober 2025 

St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz um Priester- u. Ordensberufe 

18.30 Uhr Eucharistiefeier - Kirchweih 
f. leb. u. verst. Mitglieder unserer Pfarrgemeinde 

3. Jtg. f. Alois Ries 

f. Willi u. Franziska Fierle, leb. u. verst. Ang. 

z. Muttergottes u. als Dank u. z. immerw. Hilfe 

f. Hilde Kreß u. Oliver Borkert 

Sonntag, 12. Oktober 2025 

St. Bonifatius  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jtg. f. Anna Röbig, leb. u. verst. Ang. u. z. Dank u. z. Hl. 

Gottesmutter 

St. Vitus  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
2. Sterbeamt f. Ursula Heil 

f. Helga u. Erwin Jestädt, Josef Tegethoff 

Jtg. f. Reinhold Schäfer 

f. Irene Kreß, leb. u. verst. Ang. 

3. Sterbeamt f. Agnes Möller 

St. Sebastian 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit modernen Liedern 
f. Fam. Mahr u. Kuschnik 

f. Beate Denecke 

f. Agatha u. Adolf Hillenbrand, leb. u. verst. Ang. 

St. Michael 18.30 Uhr Dekanatsabendmesse 

 

 



Dienstag, 14. Oktober 2025 

St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 16. Oktober 2025 

St. Bonifatius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, 17. Oktober 2025 

St. Sebastian 17.30 Uhr Stille Anbetung 

18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. eine gute Sterbestunde 

Samstag, 18. Oktober 2025 

St. Laurentius 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dankamt 

 

29. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Ex 17, 8-13; L2: 2 Tim 3, 14 – 4, 2; Ev: Lk 18, 1-8 

Kollekte f. d. Pfarrgemeinde 

Samstag, 18. Oktober 2025 

St. Sebastian 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Jtg. Klara Weß, Hermann Weß, Sebastian Wess, Aloysius 

Hagemann 

Jtg. f. Herbert Jahn, verst. Ang. Jahn u. Blum 

Jtg. f. Gudrun Fröhlich, leb. u. verst. Ang. 

f. Heinrich u. Franziska Kaib, Josef u. Sophie Bott u. Ang. 

f. Klara u. Karl Kempel, leb. u. verst. Ang. 

Sonntag, 19. Oktober 2025 

St. Vitus   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
f. leb. u. verst. Mitglieder unserer Pfarrgemeinde 

St. Bonifatius 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Laurentius 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Jtg. f. Dirk Kremer, leb. u. verst. Ang. Kremer u. Kress 

Rommerz 18.30 Uhr Dekanatsabendmesse 

Dienstag, 21. Oktober 2025 

St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 22. Oktober 2025 

St. Vitus  18.30 Uhr Gestaltete Rosenkranzandacht 

Donnerstag, 23. Oktober 2025 

St. Bonifatius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 

 



Freitag, 24. Oktober 2025 

St. Sebastian 17.30 Uhr Stille Anbetung 

18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. eine gute Sterbestunde 

 

30. Sonntag im Jahreskreis 
Ende der Sommerzeit 

L1: Sir 35, 15b-17.20-22a; L2: 2 Tim 4, 6-8.16-18; Ev: Mk 18, 9-14 

Sonntag der Weltmission, missio-Kollekte 

Samstag, 25. Oktober 2025 

St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz um Priester- u. Ordensberufe 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Jtg. f. Michael Scheich 

f. Elvira Bug u. Gertrud Bug 

Sonntag, 26. Oktober 2025 

St. Bonifatius  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
f. leb. u. verst. Mitglieder unserer Pfarrgemeinde 

Jtg. f. Maria, Eduard u. Oskar Ackermann 

Jtg. f. Willi Kremer 

f. Hugo Nüchter, leb. u. verst. Ang. 

10.00 Uhr Taufe: Frederik Wehner, UT 

Ava-Gyda Riegel, UT 

St. Vitus  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. Friedel Auth 

St. Sebastian 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit modernen Liedern 

10.30 Uhr Kinderkirche 

11.30 Uhr Treffen um den Kirchturm 

17.00 Uhr „Im Anfang war das Wort“ 

Gedanken zur Schöpfung 

von Pfarrer Sebastian Bieber 

mit musikalischer Gestaltung durch die Singegemein-

schaft Concordia Mittelkalbach und 

Chorvereinigung Cäcilia Neuhof 

St. Laurentius 14.00 Uhr Taufe:  

St. Michael 18.30 Uhr Dekanatsabendmesse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



W i r  g e d e n k e n  u n s e r e r  

V e r s t o r b e n e n  
    

   25.07.2025 Manfred Jahn, MK 

03.08.2025 Marianne Hohmann, MK 

06.08.2025 Ursula Heil, VT 

   10.08.2025 Pfarrer Michael Möller, VT 

   22.08.2025 Emil Blum, VT 

   07.09.2025 Manfred Pitsch, UT 

   09.09.2025 Hiltrud Möller, NK 

   19.09.2025 Lydia Kaib, MK 

 

 

Trauer um Ursula Heil 

Die Pfarrgemeinde St. Kilian Kalbach trauert um Frau Ursula Heil, die am Festtag 

Verklärung des Herrn, dem 6. August 2025, im Seniorenpflegeheim Mutter Teresa in 

Neuhof verstorben ist. 

Ursula Heil hatte in unserer damaligen Pfarrgemeinde St. Vitus in Veitsteinbach viele 

ehrenamtliche Aufgaben übernommen und war der Ortsgemeinschaft mit ihren vielen 

Aufgaben sehr verbunden und von ihr geschätzt. 

Im Jahre 1979 wurde sie zur Vorsitzenden der kfd Veitsteinbach-Eichenried gewählt. In 

ihrer aktiven Zeit als Vorsitzende bis 1995 richtete die kfd viele Sommerfeste, Basare, 

Grottenfeste, Faschingsfeiern und Ausflüge aus. 1988 übergab sie als Vorsitzende eine 

großzügige Spende von über 10 000,00 DM für die große Glocke des neuen Kirchturms 

von St. Vitus an die Kirchengemeinde. 

Nicht nur bei der kfd Veitsteinbach-Eichenried engagiert sich Frau Heil. So war sie von 

1991 bis 2003 Pfarrgemeinderatsmitglied der damaligen Pfarrgemeinde St. Vitus. Über 

viele Jahre war sie Vorbeterin bei den Sterbegebeten und war über sechs Jahre 

Kommunionhelferin. 

Ihr großes Herzensanliegen war die Lourdesgrotte in Veitsteinbach. So ist im Kalbacher 

Glockengeläut in der Weihnachtsausgabe 2011 zu lesen: „Frau Ursula Heil pflegte vom 

1. April 1974 bis 30. September 2011 die Lourdesgrotte. Über 37 Jahre bot die Grotte zu 

jeder Zeit ein sehr ansprechendes Bild. Jeder konnte spüren, dass sich hier jemand mit 

viel Liebe und Engagement für diesen Ort des Gebets einsetze.“ 

Für diesen außergewöhnlichen Dienst verlieh ihr am 20. November 2011 der damalige 

Bischof von Fulda, Heinz Josef Algermissen, die Elisabeth-Medaille. 

Am 7. Oktober 2021 konnte sie mit ihrem Mann, der sich auch sehr für das kirchliche 

Leben in Veitsteinbach einsetze, das seltene Fest der diamantenen Hochzeit feiern. 

Am Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel, trugen wir Frau Ursula Heil zu ihrer 

letzten Ruhestätte. Wir verneigen uns in Dankbarkeit für ihr großes Engagement rund 

um die damalige Pfarrgemeinde St. Vitus in Veitsteinbach. 

Im Glauben an die Auferstehung sind wir mit der Familie und den Angehörigen von 

Ursula Heil im Gebet und in Gedanken verbunden. 

Gott, gib ihr die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihr! 

 Lass sie ruhen in Frieden! Amen. 

 

 

 

Pfarrer Thomas Maleja, 

Pfarradministrator von St. Kilian 

 Philipp Schöppner, 

Kaplan von St. Kilian 

 

Andreas Pörtner 

Sprecher des Pfarrgemeinderats 

 



N e u e s  a u s  d e r  P f a r r g e m e i n d e  

Neues Angebot des Gebetes - Gebetsbox und Gebetsbücher 

In St. Sebastian gibt es ein neues Angebot, das Raum für persönliche Anliegen und stille 

Bitten schafft: Es wurde im Eingangsbereich eine Gebetsbox aufgestellt, diese lädt dazu 

ein, Gebete, Sorgen und Wünsche anonym einzureichen. Jeder Zettel, der in die Box 

gelegt wird, ist ein Zeichen des Vertrauens – ein Ruf nach Trost, ein Dank, eine Bitte um 

Kraft. 

Die Gebetsanliegen werden nicht vergessen. Unser „Mütter beten“ Kreis nimmt sich 

diesen regelmäßig an und wird sie in das gemeinsame Gebet einbinden. 

Ebenfalls entsteht in St. Laurentius Niederkalbach und St. Bonifatius Uttrichshausen ein 

neuer Raum für das Gebet: Dort liegen ab sofort Gebetsbücher aus. Jede und jeder ist 

eingeladen, eigene Gebete, Dank oder Bitten hineinzuschreiben. Die Bücher sind offen 

für stille Worte, für Gedanken, die das Herz bewegen – und für alles, was wir Gott 

anvertrauen möchten. 

Ob durch das Einwerfen eines Zettels oder das Niederschreiben eines Gebets: Diese 

Angebote sollen dazu einladen, sich in unserer Pfarrei St. Kilian getragen zu wissen – 

von einer Gemeinschaft, die miteinander glaubt, hofft und betet. 

„Denn wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen, da bin ich mitten unter 

ihnen.“ (Matthäus 18,20) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



B e r i c h t e  a u s  d e r  P f a r r g e m e i n d e  

 

Patronatsfest St. Laurentius 

Am 10. August 2025 feierte der Kirchort Niederkalbach sein diesjähriges Patronatsfest 

zu Ehren des heiligen Laurentius. Zahlreiche Besucher waren gekommen, um diesen 

besonderen Tag gemeinsam zu verbringen. Die festliche Stimmung begann mit der Hl. 

Messe, die von Pfarrer Sebastian Bieber zelebriert wurde und zu der auch die 

Niederkalbacher Vereine erschienen waren. 

Nach dem Hochamt versammelten sich alle im Hof vor dem Pfarrsaal zum 

gemeinsamen Mittagessen. Das schöne Wetter trug zur schönen Atmosphäre bei und 

sorgte dafür, dass viele Besucher bis in den späten Nachmittag verweilten. Auch für die 

Kinder gab es zahlreiche Angebote, die für viel Freude und Begeisterung sorgten. Nach 

Kaffee und Kuchen klang der Sommertag langsam aus. Die Gesamtorganisation lag 

wie in den letzten Jahren beim Förder- und Kirchenbauverein St. Laurentius 

Niederkalbach. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Foto: Förder- und Kirchenbauverein St. Laurentius Niederkalbach e. V. 

 

Firmfahrt 2025 

Am Sonntag, 10. August 2025 starteten 39 Firmbewerber und 13 Katecheten am 

Bahnhof Fulda zum Abenteuer Firmvorbereitung in Richtung Erfurt. Bereits am 

Vorabend hatten alle die Möglichkeit ihre Koffer in Mittelkalbach abzugeben, sodass 

wir auf der Zugfahrt nur mit leichtem Gepäck reisen konnten. In Erfurt angekommen, 

fuhren wir mit dem Stadtbus zur Unterkunft. Dort konnten alle direkt ihr Gepäck 

entgegennehmen und die Zimmer beziehen. Danach starteten wir offiziell mit der 

Firmvorbereitung. Alle trafen sich im Gruppenraum zu Kennenlernspielen und zur 

Besprechung der allgemeinen Regeln. Auch die Hausleitung stellte sich in diesem 

Rahmen vor. Nachdem jetzt alle grundsätzlichen Dinge besprochen und das Eis 

gebrochen war, ging es in der ersten Katechese um das Thema „Taufe“ und was sie für 

uns bedeutet. Während der anschließenden Messe fand daher auch eine 

Tauferneuerung statt. Nach dem Abendessen klang der Abend mit gemeinsamen 

kreativen Aufgaben und einem Abendimpuls aus. 

Der nächste Tag startete nach einer kurzen Nacht mit einem Morgenimpuls. Im 

Anschluss daran stärkten sich alle beim gemeinsamen Frühstück. Der Vormittag stand 

unter dem Thema „Kirche“. Hier sollten die Firmbewerber ein Bild zu ihrer 

„Wunschkirche“ anfertigen. Nach dem Mittagessen fuhren wir gemeinsam in die Stadt 

und alle konnten in Kleingruppen losziehen, bevor dann nach dem Abendessen die 



nächste Katechese zum Thema „Glaube und ich“ auf dem Programm stand. Den 

Tagesabschluss bildete wie immer der Abendimpuls. 

Der Dienstag begann wie jeden Morgen mit einem Morgenimpuls und dem 

anschließenden Frühstück. In der nächsten Katechese beschäftigten wir uns mit 

„Jesus“. Hier gab es Sequenzen aus dem Film „Der Fall Jesus“, die dann gemeinsam 

besprochen wurden. Der Nachmittag stand dann ganz im Zeichen „Wasser“, denn es 

ging für alle ins Freibad. Das Abendessen wurde auf dem Rückweg zur Unterkunft bei 

einem Zwischenstopp in der Stadt selbst organisiert. Zum Ausklang des Tages fand 

wieder ein Abendimpuls statt, an den sich die abendliche Nachtruhe anschloss. 

Der Mittwoch war geprägt vom Thema „Kirche und Sexualität.“ Hierzu gab es 

unterschiedliche Unterthemen, die in zwei Blöcken genauer betrachtet und diskutiert 

wurden. Highlight des Tages war der Karaoke- und Danceabend. Hier konnte jeder sein 

Talent unter Beweis stellen und sich mal von einer anderen Seite zeigen. Mit dem 

Abendimpuls endete der Tag. 

Am vorletzten Tag beschäftigten wir uns ausführlich mit dem Thema „Gut und Böse.“ 

Dieses Mal verließen wir aber dafür nach dem Frühstück unsere Unterkunft und 

machten uns auf den Weg in die Erfurter Innenstadt, genauer gesagt zum Petersberg. 

Dieser Teil der Einheit endete mit dem gemeinsamen Besuch des Erfurter Doms. Für die 

anschließende Mittagspause hatten die Firmbewerber noch eine besondere Aufgabe 

erhalten. Es galt Passanten zu interviewen mit der Frage: „Was ist für Sie Gut bzw. Böse?“ 

Am Nachmittag wurden die Ergebnisse davon im zweiten Teil der Katechese vorgestellt 

und die Vorbereitung auf die Beichte stand an. Nach dem Abendessen trafen wir uns 

alle in der hauseigenen Kapelle zum Abend der Versöhnung. Währenddessen konnte 

jeder Einzelne viele prägende Erfahrungen machen und Eindrücke sammeln. Der 

Abend klang mit einer schönen Feier aus. 

Am nächsten Morgen hieß es nach dem Frühstück bereits Gepäck verladen, bevor die 

letzte Katechese zum Thema „Heiliger Geist“ den Vormittag ausfüllte. Vor dem 

Mittagessen gab es zum Abschluss noch eine gemeinsame Messe. Den Nachmittag 

beschäftigten wir uns gemeinsam mit der Ablaufplanung der Firmung. In Kleingruppen 

wurde die Gestaltung der Messe vorbereitet. Danach machten wir uns 

gemeinschaftlich auf den Weg zum Bahnhof, um die Heimreise anzutreten. Am frühen 

Abend erreichten alle müde und mit vielen neuen Eindrücken Fulda, wo uns die Eltern 

bereits erwarteten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Firmung 2025 

Nach einer intensiven Vorbereitungswoche in Erfurt empfingen 39 Jugendliche unserer 

Pfarrei in der St.-Laurentiuskirche Niederkalbach das Sakrament der Firmung. 

Gemeinsam mit ihren Firmpaten zogen sie festlich in die Kirche ein, begleitet von der 

Blaskapelle und den Messdienern. 

Firmspender Domkapitular Thomas Renze ermutigte die Jugendlichen in seiner Predigt, 

ihren Glaubensweg bewusst weiterzugehen, und erinnerte auch die Eltern an ihre 

wertvolle Begleitung. Mit dem Glaubensbekenntnis und der anschließenden Salbung 

durch den Firmspender erlebten die jungen Christen einen besonders bewegenden 

Moment, musikalisch gestaltet von Orgel und Rethink-Band. 

Die Neugefirmten brachten sich mit Lesungen, Fürbitten und Dankesworten ein. Ein 

Höhepunkt war das Danklied „Waymaker“, das von drei Firmlingen vorgetragen wurde. 

Zum Abschluss erhielten alle ein persönliches Geschenk als Erinnerung an diese 

besondere Zeit. 

Wir Katecheten danken den Jugendlichen für eine gelungene Firmwoche und einen 

festlichen Gottesdienst und wünschen ihnen Gottes Segen für ihren weiteren 

Lebensweg.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nachtreffen Firmvorbereitung 2025 

In einer entspannten und 

zugleich besinnlichen 

Atmosphäre kamen die Firmlinge 

vier Wochen nach der Firmung 

noch einmal mit ihren 

Katecheten zusammen, um auf 

die gemeinsame Firmzeit 

zurückzublicken. Der Abend bot 

Gelegenheit, viele schöne 

Momente Revue passieren zu 

lassen, miteinander ins Gespräch 

zu kommen und den Glauben 

weiter in den Blick zu nehmen. 

Nach einem herzlichen 

Willkommen begann das Treffen 

mit einem gemeinsamen Grillen, 

das Raum für Begegnung und 

Austausch schuf. Anschließend 

sorgte eine Diashow mit Bildern von der Firmfahrt für viele schöne Erinnerungen und 

angeregte Gespräche. Am Lagerfeuer genossen die Jugendlichen Marshmallows und 

beschäftigten sich mit Fragen wie „Wie geht es im Glauben weiter?“ oder „Welche 

Angebote gibt es für uns?“. 

Ein bewegender Impuls mit dem Film „Butterfly-Zirkus“ regte dazu an, über die eigenen 

Stärken nachzudenken und Gottes Wirken im Leben zu entdecken. Den geistlichen 

Abschluss des Abends bildete eine Andacht mit Liedern, Gebeten und dem 

gemeinsamen Vaterunser. Besonders die Bibelstelle aus dem Matthäusevangelium (Mt 

16,24–27) erinnerte daran, den Glaubensweg bewusst und mutig zu gestalten. 

Bevor sich alle mit vielen schönen Eindrücken und gestärktem Gemeinschaftsgefühl 

verabschiedeten, erhielten sie zum Abschluss den Segen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Aufnahme Mariens in den Himmel 

Die katholische Kirche feiert am 15. August das Hochfest Aufnahme Mariens in den 

Himmel. Wie traditionell üblich wird dieses Fest in Veitsteinbach mit einem Gottesdienst 

und einer Lichterprozession begangen. Zur Tradition gehört es ebenfalls, die 

mitgebrachten Kräuterbüschel zu segnen. Nach dem Dankgebet machten sich die 

Kirchenbesucher auf den Weg zur Lichterprozession in der Dämmerung des Abends. 

An der Grotte angekommen, wurden im Kerzenschein einige kurze Gebete zur Mutter 

Gottes gesprochen, um ihren Segen 

zu erbitten, und zum Abschluss sang 

die Blasmusikkapelle Veitsteinbach 

das Marienlied „Über die Berge 

schallt“. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott sagen wir 

allen, die an der Gestaltung 

teilgenommen haben: Kaplan 

Schöppner, Messdiener, 

Grottenteam, Kranzwickler, 

Sänftenträger, Organist Peter Möller 

und die Land-rückenmusikanten 

Veitsteinbach sowie die Freiwillige 

Feuerwehr Veitsteinbach-Eichenried. 

 

Messdieneraufnahme in St. Laurentius 

Am Sonntag, 24. August 2025 

war es endlich so weit: kurz 

nach den Sommerferien 

konnten die fünf neuen 

Mess-dienerinnen und Mess-

diener Lotta Möller, Joshua 

Reck, Merle Bug, Rosalin 

Möller und Matthäus Wüllner 

in die Messdienergruppe in 

Niederkalbach aufge-

nommen werden. Im 

feierlichen Hochamt wurden 

die fünf Kandidatinnen und 

Kandidaten nach der 

Predigt von Kaplan Philipp 

Schöppner nach ihrer 

Bereitschaft gefragt, den 

Messdienerdienst gut und gewissenhaft zu versehen. Nach ihrer positiven Zustimmung 

konnte ihnen von den Messdienerpaten das weiße Rochett gereicht und das 

Abzeichen des Fisches umgehängt werden. 

Für den dreijährigen Dienst am Altar konnte Levin Bug und Marlis Hohmann geehrt 

werden. Seit fünf Jahres ist bereits Annelie Hohmann dabei, die leider am vergangenen 

Sonntag verhindert war. 

Die Messdienergemeinschaft trifft sich immer wieder zu gemeinsamen 

Gruppenstunden und Unternehmungen, um die Gemeinschaft zu stärken und den 

Glauben besser kennen zu lernen. Spiel und Spaß kommen dabei auch nicht zu kurz. 



Messdieneraufnahme im Kirchort Uttrichshausen  

Am 31.08.2025 feierte die Gemeinde mit Kaplan Philipp Schöppner und dem 

Konzelebranten Pfarrer Sebastian Latsch die heilige Eucharistie um 9.00 Uhr in der Kirche 

St. Bonifatius in Uttrichshausen. 

3 neue Ministranten wurden während der Feier in die Gemeinschaft der Messdiener 

aufgenommen. Nachdem sich Theresa Henniges, Ellie Schüßler und Anton Vogler im 

Beisein der anwesenden Kirchengemeinde zu ihrem Dienst am Altar bereit erklärten, 

bekamen sie von ihren Messdiener-Paten das Rochette übergezogen. Die Paten legten 

anschließend den neuen Ministranten die Hand auf die Schulter; so wurden sie dann 

vom Kaplan unter den Segen Gottes gestellt. 

Den scheidenden Messdienern dankte er und betonte, dass die Türe der Sakristei 

jederzeit offen stehe… 

Kaplan Schöppner bedankte sich bei allen Messdienern für ihre Bereitschaft zum Dienst 

am Altar.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LIMITLESS - Open-Air-Konzert mit Timo Langner in Mittelkalbach 

Am Samstagabend, 30. August 2025, erlebte Mittelkalbach ein Fest des Glaubens, das 

seinem Namen alle Ehre machte: LIMITLESS – Unmöglich ist keine Option. Rund 900 

Menschen kamen zusammen, um mit Musik, Gemeinschaft und Glauben zu feiern. 

Organisiert wurde der Abend von der Jugendgruppe Rethink der kath. 

Kirchengemeinde St. Kilian. 
Schon beim Ankommen war die besondere Atmosphäre spürbar. Der Platz rund um die 

große Bühne war bunt gefüllt mit Essens- und Infoständen. Ob Gerichte vom Gasthof 

Ebert, Flammkuchen aus dem selbstgebauten Pizzaofen von Jugendgruppe RealFaith, 

Crêpes der Messdiener oder Eis von der Bonifatius-Eisdiele – für jeden Geschmack war 

etwas dabei. Und zwischen den Essensständen präsentierten sich zahlreiche Gruppen 

und Initiativen, die zeigten, wie vielfältig Kirche heute ist: Von Kirche in Not über die CE 

Fulda, die Malteser, All for One, den BDKJ Fulda, spiriBOW bis hin zu Poiema und OMI & 

YOUTH. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein erster musikalischer Höhepunkt des Abends war der Auftritt der Rethink-Band aus 

Kalbach. Mit viel Glaubensfreude und modernen christlichen Liedern führten sie die 

Besucher in den Abend hinein. Ihre Musik machte deutlich: Hier stehen junge 

Menschen, die mit Leidenschaft ihren Glauben teilen – authentisch & kraftvoll. Damit 

legten sie den perfekten Grundstein für das, was später noch folgte. 

Doch LIMITLESS war nicht nur ein Festival mit guter Musik. Wer wollte, konnte sich in der 

Kirche eine stille Auszeit gönnen – fern vom Trubel, nur für sich und Gott. Außerdem 

stand ein Gebetsteam bereit, das offen für jede und jeden war. Viele nutzten die 

Möglichkeit, sich segnen zu lassen oder ein persönliches Gebet zusprechen. 

Höhepunkt des Abends war das Konzert mit Timo Langner und seiner Band. Mit 

inspirierenden Liedern, kraftvollem Lobpreis und tiefgründigen Texten schaffte es die 

Musik, die Menschen mitten ins Herz zu treffen. Timo Langner fand auch in persönlichen 

Worten den Zugang zum Publikum. Er erzählte davon, wie er auf die Liedidee von „Ein 

Gott, der das Meer teilt“ gekommen ist und hat damit viele Menschen berührt.  

Die große Bühne, die professionelle Technik und die vielen helfenden Hände im 

Hintergrund trugen dazu bei, dass alles reibungslos verlief. Vor allem aber war es die 

spürbare Gemeinschaft im Glauben, die den Abend so besonders machte: Menschen 

unterschiedlichen Alters und verschiedener Gruppen kamen zusammen, um Gott zu 

feiern und sich gegenseitig zu stärken. 

Am Ende gingen die Besucherinnen und Besucher nicht nur satt und erfüllt nach Hause, 

sondern auch inspiriert. LIMITLESS machte seinem Namen alle Ehre – ein Abend, der 

zeigte, dass der Glaube keine Grenzen kennt und das mit Gott nichts unmöglich ist. 

 

 



Messdienerfahrt 2025 

Auch dieses Jahr haben sich alle Messdiener wieder zusammen aufgemacht und sind 

in den Europapark gefahren. Morgen um 4.30 Uhr ist der Bus abgefahren, jedoch waren 

alle pünktlich am Treffpunkt und mehr oder weniger wach. Zu Beginn der Fahrt gab uns 

Kaplan Schöppner den Reisesegen, dass wir wohlbehalten in Rust und abends auch 

wieder in Kalbach ankommen würden. 

Nach viereinhalb Stunden Fahrt und einer Pause waren wir endlich im Park 

angekommen. Dort wurde zusammen mit allen ein Gruppenbild gemacht und 

anschließend konnte alle in 3er-Gruppen in den Park stürmen und sich bei den 

Attraktionen anstellen, auf die man sich schon gefreut hat. 

Am Abend trafen sich wieder alle am Ausgang, um gemeinsam zurück zum Bus zu 

laufen. Auf der Heimfahrt hielten wir an einem Mc‘Donalds, wo alle, die es wollten, zu 

Abend essen konnten. Danach beim Bus gab es noch eine kleine Überraschung. 

Unsere Messdienerin Merle hatte an dem Tag Geburtstag und hatte für alle Kuchen 

mitgebracht. Gegen 23.30 Uhr kamen wir wieder in Kalbach an. 

Vielen Dank für die schöne Fahrt! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gremienwochenende 2025 

Am Wochenende vom 12. - 14.09.2025 verbrachten der Pfarrgemeinderat und der 

Verwaltungsrat unserer Pfarrei St. Kilian ihr jährliches Gremienwochenende im 

Bildungshaus Kloster Salmünster. 

Nach der Ankunft am Freitagabend begann das Wochenende mit einem 

gemeinsamen Abendessen und einem geistlichen Impuls. Anschließend tagten die 

beiden Gremien erstmals getrennt: Während sich der Verwaltungsrat mit dem Haushalt 

2026 und wichtigen Kostenpunkten der Jahre 2025 und 2026 – darunter auch das 

Projekt LIMITLESS – auseinandersetzte, stärkte der Pfarrgemeinderat mit Team-Building-

Spielen zunächst das Miteinander. In gemütlicher Runde im Klosterkeller klang der erste 

Abend bei der einen oder anderen Flasche Wein gesellig aus. 

Der Samstag begann mit Morgenlob und Frühstück, bevor sich die Gremien erneut 

ihren Themen widmeten. Der Verwaltungsrat arbeitete weiter an den Finanzfragen, 

während der Pfarrgemeinderat die ersten Planungen für das Jubiläum „10 Jahre Pfarrei 

St. Kilian“ im Jahr 2026 aufnahm. Nach dem gemeinsamen Mittagessen führte ein 

Ausflug nach Gelnhausen beide Gremien zusammen: Bei einer Stadtführung gab es 

viele interessante Einblicke in Geschichte und Kultur, ergänzt durch den einen oder 

anderen Stopp in einer Eisdiele. Wieder zurück im Bildungshaus setzten die Mitglieder 

ihre Beratungen fort, diesmal mit Blick auf die Jahresplanung 2026. Nach Abendessen 

und Abendlob ließ man den Tag erneut im Klosterkeller in geselliger Atmosphäre 

ausklingen. 

Am Sonntagmorgen folgte nach dem Morgenlob und dem Frühstück eine weitere 

Arbeitseinheit zur Jahresplanung, bevor beide Gremien am Festgottesdienst in der 

Salmünsterer Kirche St. Peter und Paul teilnahmen. Dieser wurde von unserem 

Weihbischof Karlheinz Diez gefeiert, der anlässlich des 30jährigen Bestehens des 

Ortsvereins der SKF vor Ort war. Zum Abschluss des Wochenendes kamen die beiden 

Gremien noch einmal zu einer gemeinsamen Reflexion zusammen, ehe beim 

Mittagessen das Wochenende ausklang und die Teilnehmenden die Heimreise 

antraten. 

Das Gremienwochenende bot nicht nur Gelegenheit für intensive inhaltliche Arbeit, 

sondern auch für Begegnung, Gemeinschaft und geistliche Impulse. Damit hat es die 

Basis gelegt für die anstehenden Aufgaben und Projekte in unserer Pfarrei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



E inr ichtungen der  Kathol ischen K i rche  

St .  K i l ian •  Kalbach  
 

Pfarrteam 
Thomas Maleja, Pfarrer Tel.: (0 66 55) 15 10 

Pfarradministrator thomas.maleja@bistum-fulda.de 

Philipp Schöppner, Kaplan Tel.: (0 66 55) 9 11 07 18 

 philipp.schoeppner@bistum-fulda.de 

Lolita Fey Tel.: (0 66 55) 9 11 07 20 

Pastorale Mitarbeiterin lolita.fey@bistum-fulda.de 

Stefanie Möller-Schmitt Tel.: (0 66 55) 18 80 

Pfarrsekretärin pfarrei.kalbach@bistum-fulda.de 

weitere Priester 
Bernhard Axt Tel.: (0 97 42) 9 32 97 58 

Pfarrer i. R. bernhard.axt@pfarrei-kalbach.de 

Sebastian Bieber sebastian.bieber@bistum-fulda.de 

Pfarrer im Schuldienst  

Pfarrbüro Hauptstraße 1, 36148 Kalbach 

 Tel.: (0 66 55) 18 80 

 pfarrei.kalbach@bistum-fulda.de 

 Montag: 9.00 bis 11.30 Uhr 

  14.30 bis 16.30 Uhr 

 Mittwoch: 9.00 bis 11.30 Uhr 

  16.00 bis 18.00 Uhr 

 Donnerstag: 9.00 bis 11.30 Uhr 

 Dienstag & Freitag: geschlossen 

Pfarrbüro geschlossen: 01. – 19.10.2025 

Kirchen in unserer Pfarrgemeinde 
St. Sebastian, Pfarrkirche Kirchstraße 4 Kalbach-Mittelkalbach 

St. Bonifatius Mottener Straße 5 Kalbach-Uttrichshausen 

St. Laurentius Hessenstraße 13 Kalbach-Niederkalbach 

St. Vitus Vitusstraße 4 Kalbach-Veitsteinbach 

Pfarrheim/-saal 
St. Sebastian Hauptstraße 3  Kalbach-Mittelkalbach 

St. Laurentius Hessenstraße 13  Kalbach-Niederkalbach 

St. Bonifatius Mottener Straße 5  Kalbach-Uttrichshausen 

Internet www.katholische-kirche-kalbach.de 

Bankverbindung 
VR Bank Fulda eG Katholische Kirchengemeinde St. Kilian Kalbach 

 IBAN: DE49 5306 0180 0007 7020 43 

 BIC: GENODE51FUL 

Kindertagesstätte St. Sebastian Gemeindezentrum 2, 36148 Kalbach 
 Tel.: (0 66 55) 14 07, kita.kalbach@bistum-fulda.de 

 Nadine Leitschuh, Leiterin 
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